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SCHON GEWUSST?

Weihnachtswich-
tel stammen aus

Skandinavien. Sie sind
kleine Helfer des Weih-
nachtsmannes und
Christkindes. Wichtel
dürfen nicht von Men-
schen gesehen werden,
denn dann verlieren sie
ihre Zauberkraft. Darum
sind sie nachtaktiv.

Weihnachtsduft
liegt in der Luft

Es weihnachtet in Lippstadt:
Schlittschuhlaufen unterm

Lichterdach, XXL-Adventska-
lender im Rathaus, an dem

jeden Abend um 17 Uhr ein
von Schülern gestaltetes

Fenster enthüllt wird, und
ganz viel Weihnachtsstim-

mung bietet der Weihnachts-
markt in Lippstadt. Natürlich
kommt auch der Nikolaus am
6. Dezember (16.30 Uhr). Au-

ßerdem können Kinder mit
Peter Cüppers das Schmieden
lernen (3./10./17. Dezember,

jeweils 16-18 Uhr auf dem
Rathausplatz, Anmeldung
unter stadtinfo@kwl-lipp-

stadt.de).

Was geht App?
Angebote und Aktionen aus
den 14 Städten und Gemein-
den des Kreises, die für Kin-
der und Jugendliche span-
nend sind, zusammenge-
führt.

Für eine gute Übersicht sor-
gen eine Kalender- und Kar-
tenansicht. Von Pompon bas-
teln bis Hockeytraining ist al-
les dabei. Filterfunktion,
Chat-Bereich, wichtige Tele-
fonnummern vom Jugendte-
lefon bis zur Telefonseelsor-
ge, Schulungsangebote und
Infos aus dem Bereich der
Kinder- und Jugendarbeit
sind ebenfalls installiert. Im
Profil können Notfallkontak-
te oder Abholpersonen hin-
terlegt werden.

Auf der Trägerseite werden
von der Jugendförderung
übergeordnete Themen und
Termine eingestellt. So ist et-
wa angedacht, zur Wahl im
Februar einen Wahl-O-Mat zu
erstellen, um die politische
Teilhabe zu fördern.

rum stellt die App 25 Ac-
counts zur Verfügung, die
den Kinder- und Jugendein-
richtungen im Kreis Soest
wie Jugendzentren, Street-
workern, Kreisjugendring,
Verbänden und Vereinen aus
Kirche, Sport oder Musik die
Möglichkeit gibt, sich inner-
halb des Portals mit einer ei-
genen Seite zu platzieren. Da-
rin werden Veranstaltungen,

Vorschlägen ausgesucht wur-
de.

„Es wäre das Letzte, wenn
wir mit der App an der jun-
gen Generation vorbeirau-
schen“, so Michael Budde von
der Jugendförderung über die
Schwierigkeit, junge Men-
schen sinnvoll zu erreichen.
Was früher Facebook war, ist
heute Tiktok. Wer da nicht
mithält, ist schnell out. Da-

Kreis Soest – „Ey Alter, was
geht ab?“ Kaum ist es ge-
schrieben, ist das Gesagte
schon wieder alt. Genau da-
rum geht es mit der neuen
Kinder- und Jugend-App, die
die Jugendförderung des
Kreisjugendamtes Soest ent-
wickelt hat. Das Ziel: Angebo-
te an die jungen Menschen
herantragen, die ganz kon-
kret an ihren Wünschen und
Bedürfnissen ausgerichtet
sind. Wenn es so läuft wie ge-
wünscht, soll sie von den Nut-
zern mit Terminen gefüttert
und somit „up to date“ gehal-
ten werden.

Beteiligen soll sich daran
vor allem die Zielgruppe: die
Kinder und Jugendlichen im
Kreis Soest. Die Bedürfnisse
wurden in den Einrichtungen
und Vereinen abgefragt und
die Jugendlichen in die Ent-
wicklung mit einbezogen, et-
wa bei der Auswahl des Lo-
gos, das bei einer Großveran-
staltung in Anröchte unter 15

Mit einer App bietet der Kreis Soest jungen Menschen eine
Plattform für Information, Aktivitäten und Austausch.

Dunkelzeit
ist auch

Munkelzeit
Lippstadt – In der dunklen Jah-
reszeit gibt es ein besonderes
Ritual im Zauberwald. Wo-
rum es dabei geht, erzählt
euch nun die Lippstädter
Puppenspielerin Birgit Lux.

Wenn die hellen Stunden
des Tages weniger werden
und die dunklen Stunden
mehr, treffen sich alle Zau-
berwaldbewohner*innen in
der Räuberhöhle zum Mun-
keln. Das bedeutet, sie spre-
chen miteinander, aber auch
übereinander. Es heißt ja, im
Dunkeln ist gut Munkeln.
Und in der Räuberhöhle gibt
es kein Licht.

ZAUBERWALD

Heute sind einige von ih-
nen versammelt und der Räu-
ber begrüßt sie mit den Wor-
ten: „Schön, dass ihr da seid.
Ich habe einen Kräuter-
punsch vorbereitet. Wer be-
ginnt mit dem Munkeln?“
„Mir liegt etwas auf dem Her-
zen“, meint der Zauberlehr-
ling. „Ich habe munkeln ge-
hört, dass Frau Glöckchen
und Herr Fliegenpilz sich
nicht mehr gut verstehen.
Wisst ihr etwas darüber?“ Ei-
ne Weile ist es still. Dann
kommt aus dem Dunkeln die
zaghafte Stimme von Frau
Glöckchen. „Das ist zum
Glück nur ein Gerücht. Na-
türlich streiten wir auch mal,
aber wir lieben uns nach wie
vor sehr. Macht euch keine
Sorgen.“ Man hört, wie ein
Stein vom Herzen des Zau-
berlehrlings fällt.

Plötzlich plumpsen von
oben Lari und Fari in die Räu-
berhöhle. Mitten hinein in
den Topf mit Kräuterpunsch.
Es spritzt in alle Richtungen.
„Ihr seid immer so tollpat-
schig“, schimpft Kasper. Lari
und Fari schütteln ihre Köp-
fe, doch das sieht man im
Dunkeln nicht. „Du tust uns
Unrecht, wir sind nicht im-
mer tollpatschig. Manchmal
schon, aber nicht immer“,
antworten sie traurig. „Es tut
mir leid, dass ich immer ge-
sagt habe“, meint Kasper.
„Könnt ihr mir noch mal ver-
zeihen?“ „Natürlich“, rufen
Lari und Fari. „Für heute ist
das Munkeln beendet“, sagt
der Räuber und alle verab-
schieden sich. Miteinander
sprechen ist sehr wichtig, wie
ihr sicher gemerkt habt.

Malt doch ein Bild und
schickt es an: Birgit Lux, Dan-
ziger Str. 12, 59558 Lippstadt.

Räuber

Frau Glöckchen

WITZ DER WOCHE
Joscha Peters (9), Lippstadt
Warum streut Jan Pfeffer auf den
Fernseher?
Damit das Bild schärfer wird.

Hallo? Wo kommt denn
plötzlich die Baustelle
her? Mitten im Wohnzim-
mer! Ich glaub’s ja nicht!
Ach, natürlich: Der Wich-
tel Heinz ist im Anmarsch!
Jetzt beginnt ja auch die
Vorweihnachtszeit. Und
da drehen die kleinen
Weihnachtswichtel im-
mer besonders auf und ha-
ben die besten Ideen für al-
lerlei Schabernack und
lustige Streiche. Letztes
Jahr ist Heinz auf Klopa-
pier die Treppe runter ge-
rodelt und hat beim Ba-
cken die Küche in ein riesi-
ges Mehl-Chaos verwan-
delt. Habt ihr vielleicht
auch einen Wichtel zu
Gast? Dann schreibt uns
doch, welchen Unfug der
so treibt und schickt,
wenn ihr mögt, noch ein
Foto dazu. Ich bin schon
sehr gespannt auf eure
Wichtelgeschichten.

kitz@derpatriot.de

TIPP DER WOCHE

Kinderpunsch
und Kekse

Bei Kinderpunsch und
Keksen können Kinder
zwischen sechs und elf
Jahren Märchen lau-
schen. Die Thomas-Valen-
tin-Stadtbücherei lädt zur
Märchenstunde mit Ruth
Schmidt ein.

Märchenstunde

Samstag, 30. Novem-
ber, 11-12.30 Uhr,
Alte Kapelle
Anmeldung unter Tel.
(0 29 41) 98 02 40 oder
stadtbuecherei@lipp-
stadt.de

Freikarten für Märchen-Musical
Das Musical „Die Schöne und das Biest“wird am Donnerstag,
5. Dezember, 16 Uhr in der Stadthalle Soest aufgeführt. Ihr
könnt zwei mal zwei Freikarten für die Vorstellung gewin-
nen, wenn ihr uns bis Sonntag eine E-Mail schickt mit dem
Kennwort „Musical“: kitz@derpatriot.de. Die Gewinner wer-
den ausgelost. Das Musical ist für Kinder ab vier Jahren und
wird vom Theater Liberi auf die Bühne gebracht. FOTO: NILZ BÖHME

Schattenbild: Nur ein Schatten passt exakt zu dem Apfel.
Welcher ist es?

LÖSUNG: Nr. 2

SPORT

Team Tiger am Start
Lippstadt – Mit 13 Kämpfern
war das Team Tiger aus Lipp-
stadt bei einem Kickboxtur-
nier in Leverkusen am Start.
Am Ende des Tages wiesen
die Tigers eine ausgeglichene
Kampfbilanz aus: Vier Siegen
standen fünf Unentschieden
und vier Niederlagen gegen-
über.

Besonders im Kinderbe-
reich werden die knappen
Kämpfe stets als Unentschie-
den gewertet – eine Rege-
lung, die Fairness und den

Spaß am Sport in den Vorder-
grund stellt. Die jungen Lipp-
städter Sportler zeigten dabei
beeindruckende Leistungen
und bewiesen einmal mehr,
dass sie zu den vielverspre-
chenden Talenten zählen.

Nach dem Turnier in Lever-
kusen freut sich das Team be-
reits auf die letzte Veranstal-
tung des Jahres, die im De-
zember in Essen stattfindet.
Dort wird erneut mit vollem
Einsatz um Medaillen ge-
kämpft. -tuc- Das Team Tiger zeigte beim Kickboxturnier seine Klasse.


